
Fachtagung: Offene Grenzen in Europa
Polizeiliche Fahndung zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Begleitend zur Fachtagung können themenbezogene Informationsstände besucht werden.

Unterstützt durch:

02.12.2008
Hotel Maritim

proArte Berlin

Dienstag, 2. Dezember 2008, Hotel Maritim proArte, Berlin

Hauptanliegen der Veranstaltung, zu der zahlreiche hochrangige Vertreter aus Behörden, der Wirtschaft
und aus den Reihen der Politik erwartet werden, ist ein Informationsaustausch über die technischen
Möglichkeiten und den praktischen Nutzen für die tägliche Arbeit der Polizei. Wichtig sind in diesem
Zusammenhang sowohl der polizeiliche Umgang mit Fahndungssystemen bei der Bewältigung der so
genannten "Alltagskriminalität" als auch die grenzüberschreitenden Anforderungen beim Kampf gegen
die Organisierte Kriminalität und den internationalen Terrorismus. Das Funktionieren polizeilicher Arbeit
entsprechend den jeweiligen Anforderungen soll in Anbetracht politischer Entscheidungen und
technischer Möglichkeiten bei der Tagung einer "Tauglichkeitsprüfung" unterzogen werden.

- Schirmherr Peter Altmaier, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister des Innern -

Moderation: Heinz Schulte, Chefredakteur Griephan Global Security, Berlin/Bonn/Hamburg

Registrierung & Begrüßungskaffee

Begrüßung

Polizeiliche Fahndungsmethoden - (Rechtliche) Grundlagen

Fahndungssysteme - Anforderungen der polizeilichen Praxis

Kaffeepause

Fahndungssysteme - technische Möglichkeiten

Imbiss

Kompatible Fahndungssysteme in Deutschland und Europa?

Polizeiliche Fahndung in Deutschland und Europa - zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Rainer Wendt, Bundesvorsitzender der Deutschen Polizeigewerkschaft (DPolG), Berlin

Rainer Kasecker, LtdKD, Deutsche Hochschule der Polizei, Münster

Achim Friedl, DirBPol, Referatsleiter Technik und Logistik; Führungs- und Einsatzmittel,
Bundesministerium des Innern, Berlin

Ralf Wagner, SAP Deutschland AG & Co. KG

Björn Brecht, Bundesdruckerei GmbH

SFC Smart Fuel Cell AG

3M Deutschland GmbH

Jörg Ziercke, Präsident des Bundeskriminalamtes, Wiesbaden

11.30 Uhr Fahndung in strukturierten & unstrukturierten Datensystemen

12.00 Uhr Visotec Mobile 100 als Basis für die mobile Abfrage von Fahndungssystemen

12.20 Uhr SFC Brennstoffzellen, Energie für Sicherheits- und Überwachungsequipment

12.40 Uhr RT Mobile

Podiumsdiskussion:
Clemens Binninger, MdB, Mitglied der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag
Rainer Kasecker, LtdKD, Deutsche Hochschule der Polizei
Norbert Nedela, Landespolizeipräsident Hessen
Dr. Dieter Wiefelspütz, MdB, Innenpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion, Berlin (angefragt)

Ende Fachtagung

09.45 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

13.00 Uhr

16.00 Uhr

09.00 Uhr

14.00 Uhr

14.30 Uhr



Organisatorische Hinweise

Veranstalter:

Ansprechpartnerin:

Teilnahmegebühren:

Deutsche Polizeigewerkschaft (DPolG)
EMW Exhibition & Marketing Wehrstedt GmbH

Elke Wehrstedt
EMW Exhibition & Marketing Wehrstedt GmbH
Hagenbreite 9
06463 Falkenstein/Harz
Telefon: (034743) 62092
Telefax: (034743) 62091
elke.wehrstedt@wehrstedt.org

DPolG Bundesgeschäftsstelle
Elisabeth Schnell
Friedrichstraße 169/170
10117 Berlin
Telefon: (030) 47378123
Telefax: (030) 47378125
dpolg@dbb.de - ww

Behördenvertreter: 45,00 €
Übrige Besucher: 145,00 €
DPolG-Mitglieder haben freien Eintritt.

w.dpolg.de

Im Tagungsbeitrag sind Getränke und der Mittagsimbiss enthalten.

Veranstaltungsort:
Hotel Maritim proArte Berlin
Friedrichstraße 151
10117 Berlin

www.wehrstedt.org

Anreise Hotel Maritim proArte Berlin

Regionalbahn, S-Bahn, U-Bahn:

Nahverkehr Bus:

PKW:

Bahnhof “Friedrichstraße”

Linien TXL, 100, 147, 200 und N2 Haltestelle "Unter den
Linden / Friedrichstraße", Linien 147 und N6 Haltestelle
"S+U Friedrichstr. Bhf”

Einfahrt Tiefgarage Dorotheenstraße 63

Dienststelle / Firma

Straße, Postfach

Position / Abteilung

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

per Fax 034743 / 62091Anmeldung zur Fachtagung: Offene Grenzen in Europa
Polizeichliche Fahndung zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Datum, Unterschrift

02.12.2008
Hotel Maritim

proArte Berlin

Behörde (45,00 Euro)

Andere Teilnehmer (145,00 Euro)

Mitglieder DPolG (freier Eintritt)

Mitglieds-Nr.:

Teilnahmebedingungen:
Nach Eingang der Anmeldung erhalten die Teilnehmer eine Anmeldbestätigung und eine
Rechnung (außer DPolG-Mitglieder), die sofort fällig ist. Bei Stornierung (nur schriftlich) bis
zum 15. November 2008 berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 20,00 Euro zzgl.
MwSt. Bei Nichterscheinen oder Stornierung nach dem 15. November 2008 sind 100 % der
Tagungsgebühr zu bezahlen. Ersatzteilnehmer können ohne Zusatzkosten benannt werden.
Wir müssen uns vorbehalten, die Veranstaltung abzusagen. In diesem Fall erhalten die
Teilnehmer bereits gezahlte Teilnahmebeiträge unmittelbar zurück. Weitergehende Ansprüche
bestehen nicht.

Ja, ich melde mich zur Fachtagung am 02.12.2008
in Berlin, Hotel Maritim proArte, an:
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Fachtagung: Offene Grenzen in Europa
Polizeiliche Fahndung zwischen Anspruch und Wirklichkeit
- Schirmherr Peter Altmaier, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister des Innern -

oder per Post an EMW GmbH, s. oben
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